
Heute
ist

7. Oktober 2017 
 

Spieltag!

 
 

Frauen 16:30 Uhr
 

SVH Kassel
-

HSG Hofgeismar/Grebenstein
 
 

Männer 19:00 Uhr
 

SVH Kassel I
-

HSG Bad Wildungen/Friedr./Bergheim I

Hallenheft Ausgabe 1
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Ein Stimmungsbild - Rückblick auf den 1. Heimspieltag
 
Samstag, der 23. September um 19 Uhr, Halle Harleshausen, die Ränge
ordentlich gefüllt, Dauerkarten an der Kasse, Hallensprecher, die Trommeln
dröhnen gleich los; dann: in der Pause Getränke, Brezeln, Bratwurst im
Foyer bzw. vor der Halle.
 
… Alles wie gehabt?
 
Nicht ganz. Immerhin und erfreulicherweise findet man unter den Zuschauern
wieder ehemalige Aktive (oft von ihren Gattinnen begleitet) aus Zeiten von
Sutter, der Feldhandball-Bundesliga, der Hallenregionalliga. Mit vielen
anderen Dauergästen unterstützen sie auch in Zeiten des Umbruchs die
Sparte Handball; ihnen sei gedankt.
Schade, dass das eine oder andere Gesicht, welches sich häufig über lange
Zeit engagierte, nicht mehr auszumachen ist. Unterschiedliche
Auffassungen, Kompetenzrangeleien u. ä. haben zum Zerwürfnis geführt,
welche letztendlich den sportlichen Bereich aus der Bahn warfen.
Nun ist ein Neuanfang gemacht. Die Teams auf dem Parkett und hinter den
Kulissen werden im frischen Saisonheft vorgestellt und bitten um Rückhalt.
Das Drumherum wurde von den jetzt Verantwortlichen und den Helfern mutig
angepackt.
Schaut man jetzt auf das handballerische Geschehen vom 23. September,
so fällt das Fazit insofern positiv aus, als deutlich zu erkennen war, dass
durch mannschaftlichen Zusammenhalt und Einsatz ein Bestehen in der
Bezirksoberliga erkämpft werden soll. Dies gilt im Übrigen sowohl für das
Damen*- als auch das Herrenteam. Der Zuschauer konnte dabei erkennen,
dass zum Teil doch noch sehr überhastet agiert wurde. Es blieb deshalb
schlussendlich bei den knappen Niederlagen.
 
*Die Damen um Vanessa Künzli
würden gern zu den Heimspielen
noch mehr Zuschauer begrüßen.
Gern darf man auch bei den
Jugendteams hereinschauen.
 
Mit althandballerischen Grüßen
Ehrenfried Klinge
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Heute begrüßen wir
 

 HSG Bad Wildungen/Friedr./Bergheim I
 
Der Gast hat nach einem Sieg gegen die HSC Zierenberg am ersten Spieltag
zwei herbe Niederlagen gegen Top Teams der Liga einstecken müssen.
Deshalb werden sie heute besonders motiviert sein, um bei uns Punkte zu
holen. Wir müssen demnach alles geben, um siegreich vom Platz zu gehen.

Männer Bezirksoberliga
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Wir begrüßen unsere Gäste aus
Bad Wildungen, Friedrichstein,
Bergheim, die Schiedsrichter
und alle Zuschauer!
 
Nach dem zweiten Auswärtssieg
in dieser noch jungen Saison soll
es nun auch endlich zu Hause
klappen. Vor Spiel 4 befinden wir
uns nun mit 4:2 Punkten im
Tabellenmittelfeld.
Unsere Gäste haben aktuell 2:4
Punkte und verloren am letzten
Wochenende gegen den
Meisterschaftsfavoriten
Bettenhausen deutlich.
Bad Wildungen/Friedr./Bergheim
ist ein sehr unangenehmer
Gegner, gegen den es nicht
leicht wird zu bestehen.
Die bisherigen Ergebnisse
sagen nichts über die Stärke
unser heutigen Gäste aus. Ihre
beiden Spiele verloren sie gegen
dieTop-Favoriten der Bezirksoberliga: Korbach und VfB Kassel.

Wir wollen uns aber in erster Linie auf unsere Mannschaft konzentrieren:
Drei Saisonspiele lang haben wir versucht uns zu finden - und das hat
teilweise auch schon ganz gut geklappt. Das Zusammenspiel unserer noch
jungen, zusammengewürfelten Mannschaft wird immer sicherer und die
Abläufe werden besser. Ausschlaggebend wird heute mit Sicherheit die
Abstimmung in der Abwehr und die Tagesform unserer Torhüter sein. Wenn
wir da stabil stehen - so wie in den letzten Spielen - haben wir eine gute
Chance auf Punkte gegen die HSG.
Wir freuen uns mit euch allen auf ein packendes und spannendes Spiel.
 
Mit sportlichen Grüßen
Sascha Amend
 

Der Trainer hat das Wort

Männer Bezirksoberliga

EDEKA Andreas Sebera unterstützt diesen Heimspieltag!
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 Auswärtssieg am 1.10.2017
TuSpo Waldau I - SVH Kassel I  25:28 (11:10)

 
 
Am Sonntag spielte die SVH auswärts gegen den derzeit letztplatzierten
TuSpoWaldau I. Ein Punktgewinn war für beide Teams sehr wichtig - für
Waldau um aus dem Keller zu kommen, für Kassel um den Platz im Mittelfeld
der Tabelle behaupten zu können. Beide Teams mussten jedoch in
Schlüsselpositionen verletzungsbedingte Ausfälle verzeichnen.
Der Spielbeginn war für beide Mannschaften schleppend. Nach 9 Minuten
stand es noch 2:2. In einer Auszeit fand Trainer Sascha Amend die richtigen
Worte und die SVH konnte sich durch Konter und einen glänzend haltenden
Gero auf 3:7 absetzen. Zahlreiche Fehlwürfe seitens der SVH führten in der
22. Minute zum 8:8 Ausgleich. Dass der Halbzeitstand von 11:10 nicht höher
ausfiel, war wieder Gero zu verdanken, der mehr als einen „100%igen“ hielt.
Nach dem Wiederanpfiff das gleiche Bild; auch wenn die SVH besser aus der
Kabine kam und sich einen kleinen Vorsprung herausspielen konnte. Der
TuspoWaldau ließ sich nicht abschütteln und war bis in die Endphase des
Spiels ebenbürtig. Doch als der stärkste Angreifer der Hausherren in der
Deckung ein übles Foul an Mittelspieler Phillip Nordheim beging, kippte das
Spiel zu Gunsten der SVH Kassel. Die zwei Minuten Überzahl wegen roter
Karte reichten, um die Punkte aus Waldau mitzunehmen.
Das Endergebnis lautet 25:28 für die Harles-Bulls!
 
Fazit: Weniger technische Fehler als in den Spielen zuvor und eine wie
immer kämpferisch einwandfreie Einstellung ergaben einen verdienten, wenn
auch knappen Auswärtssieg!
 
Douglas Träder

Männer Bezirksoberliga
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Heimspielauftakt am 23.09.17
 

SVH Kassel I - HSG Fuldatal/Wolfsanger  23:24 (12:15)
Die Vorzeichen am Samstagabend deuteten auf ein spannendes Spiel zweier
Mannschaften auf Augenhöhe hin, die sich bereits aus der vergangenen
Saison in der Bezirksliga A gut kannten. Die HSG Fuldatal/Wolfsanger reiste
mit einer ebenfalls sehr jungen Mannschaft an, die für ihr schnelles Spiel und
offensive Abwehrarbeit bekannt ist. Knapp 200 Zuschauer sahen ein bis zur
letzten Sekunde spannendes Spiel bei den „Harles Bulls“.
Bis zur 15. Minute (6:6) agierten beide Mannschaften auf Augenhöhe, bevor
die HSG aufgrund von technischen Fehlern einen drei Tore Vorsprung
heraus-spielen konnte. Zur Halbzeit stand es dementsprechend 12:15 gegen
die SVH, die den besseren Start in Halbzeit zwei erwischte und zum 15:15
ausgleichen konnte. Erneut schaffte es die Spielgemeinschaft von Fuldatal
und Wolfsanger sich, bedingt durch Fehlwürfe und technische Fehler im Spiel
der SVH, auf drei Tore abzusetzen. Gute zehn Minuten vor Schluss betrug der
Abstand gar vier Tore, bevor sich das Team der SVH Kassel noch einmal
aufbäumte und durch Wille und Kampf den Rückstand bis auf ein Tor
verkürzte. Leider gelang es nicht, in den verbliebenen 30 Sekunden den Ball
zum sicherlich verdienten Unentschieden einzunetzen.
In einem hart umkämpften Spiel zweier junger Mannschaften gewinnt am Ende
die HSG Fuldatal/Wolfsanger 23:24. Beide Mannschaftenb bewiesen, dass sie
noch Potential nach oben haben. Wir wünschen unserem Gegner viel Erfolg
für die weitere Saison und freuen uns schon jetzt auf ein sicherlich
spannendes Rückspiel in Fuldatal. Unseren Fans und den vielen angereisten
Zuschauern danken wir für Ihre tolle Unterstützung!
 
Tobias Ritter

Männer Bezirksoberliga
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Sieges-Glück muss man sich manchmal hart erarbeiten.
Die ersten zwei Punkte sind da!

 
HSG Hofgeismar/Grebenstein II - SVH Kassel I   24:25 (15:12)

 
Am Samstag, den 16.September, sind wir gegen die HSG Hofgeismar/Greben-
stein II in die neue Saison 2017/2018 gestartet.
Lange Zeit sahen wir wie der Verlierer aus, denn es unterliefen uns eklatant
viele technische Fehler und Fehlwürfe. Lediglich der ordentlichen
Deckungsarbeit und den Torhütern war es zu verdanken, dass wir dafür nicht
bestraft wurden. Henning Röhl verletzte sich früh und fiel nahezu das
komplette Spiel aus.
Bis Mitte der ersten Halbzeit konnten wir das Spiel offen gestalten und uns
sogar auf zwei Tore absetzen. Doch dann wurde die HSG Hofgeismar/Greben-
stein konsequenter in ihren Aktionen; wir lagen zum Halbzeitpfiff mit drei Toren
zurück und gingen doch etwas geknickt in die Pause.
Nach dem Wiederanpfiff zogen die Hausherren langsam aber stetig davon, bis
auf ein 20:15 in der 40. Spielminute. Einige hätten das Spiel vielleicht schon
weggeschenkt.
Doch hier zeigten unsere Mannschaft Moral und Einsatzbereitschaft: Aufgrund
einer hohen Fehlerquote im Angriff gelangen der HSG Hofgeismar/Greben-
stein lediglich zwei Tore in 13 Minuten, so konnten wir den Spielstand erneut
auf Unentschieden stellen (53. Minute).
Begünstigt durch eine Hinausstellung und einer kurz daraufhin folgenden
Disqualifikation in den letzten zwei Minuten, waren wir bis Ende des Spiels in
doppelter Überzahl und konnten es mit 24:25 für uns entscheiden. Christoph
Nordheim per 7m und Julian Pohl 30 Sekunden vor Spielende stellten die
Weichen auf den ersten Auswärtssieg der Saison, den Gero Gertenbach mit
der letzten Parade des Spiels sicherte.
Ein besonderer Dank geht auch an die lautstarke Unterstützung unserer
mitgereisten Fans, die uns lautstark unterstützt haben.
 
Douglas Träder

M. Kocur, G. Gertenbach, A. Körber (2),
M. Middecke(4/1), J.-L. Müller (1), C. Nordheim (1/1),

R. Freytag (2), N. Middecke (2), L. Günther (2),
A. Kammerath (2), P. Nordheim (5), J. Pohl (2),

P. Otto (2), H. Röhl

Männer Bezirksoberliga
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Heute begrüßen wir
 

HSG Hofgeismar/Grebenstein
 

Am heutigen Samstag, den 7.10. erwarten unsere Frauen um 16:30 Uhr den
Mitabsteiger in Harleshausen. In der Vergangenheit begegneten sich beide
Mannschaften stets auf Augenhöhe - wir freuen uns auf ein spannendes Spiel!

Frauen Bezirksoberliga
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Der erste Sieg ist geschafft!
 

HSG Ederbergland - SVH Kassel
                      17:18 (10:09)
Nach einer ausgeglichenen Partie mit
Höhen und Tiefen konnten die Damen der
SVH das Spiel bei der HSG Ederbergland
mit 18:17 für sich entscheiden.
Die SVH Kassel startete gut in die erste
Halbzeit. Durch die offensive 5:1 Abwehr
konnte das Angriffspiel der Gegner
effektiv gestört werden. Zwei daraus
resultierende Tempogegenstöße führten
zum 2:0 für die SVH. Nun fand
Ederbergland besser in Spiel, sodass
ihnen in der 6. Minute der Treffer zum 2:2
gelang. Der weitere Verlauf der ersten
Halbzeit gestaltete sich ausgeglichen. Auf
beiden Seiten agierten die Abwehrreihen
beherzt und zwangen ihre Gegenüber zu
Fehlern. In die Halbzeit ging es mit einem
9:10 Rückstand.

Auch in der zweiten Halbzeit war das Spiel ausgeglichen. Mit dem Tor in
Unterzahl zum 12:11 für die SVH drehte sich die Führung. Bis zur 50. Minute
waren die SVH Mädels vorne, konnten sich jedoch nicht entscheidend
absetzen. So wurde es zum Ende des Spiels noch einmal spannend. Fünf
Minuten gelang es keiner Mannschaft ein Tor zu erzielen, auf beiden Seiten
wurde um jeden Ball gekämpft. In der 55. Minute ging die HSG Ederbergland
schließlich in Führung. Eine Auszeit im richtigen Moment sorgte allerdings
wieder für die nötige Ruhe bei der SVH. Erneut konnte die Führung gedreht
werden, sodass es eine Minute vor Schluss 18:17 für die SVH stand.
Ederbergland schaffte es noch zwei Siebenmeter herauszuholen, beide
verteidigte Franziska Brückmann im Tor und sicherte so den ersten
Saisonsieg für die SVH Kassel. 
Tor: Brückmann
Feld: Ahne, Alymova, Bürmann (4/3), Gönül, Günther (3/1), Haas (2), Kaiser
(6), Krümler (2/2), Müller (1), Nachstedt (1), Richter, Schwarz

Frauen Bezirksoberliga
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kommende
Spieltage
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Low Zumba
bei der SVH Kassel
Bei Low Zumba handelt
es sich 
um eine gemäßigte
Form des 
Original-Zumbas, so
können auch 
weniger trainierte
Personen jeden Alters
mit viel Spaß und
Rhythmus daran
teilnehmen.
Immer mittwochs
um 20.00 Uhr
im Bürgerhaus
Harleshausen.
Interesse? 
 
Dann rufen Sie uns an
unter
    0561-880303 
 
oder schicken uns
eine Mail an:
   
svhkassel45@aol.com
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Rückblick auf die ersten beiden Spiele unserer Frauen
 

16. September HSG Reinhardswald - SVH Kassel  27:17
 
Im ersten Saisonspiel gegen die HSG Reinhardswald konnten wir keine
Punkte mit nach Hause nehmen. 
Unsere schlechte Chancenauswertung und die vielen technischen Fehler
nutzten die Gegner, um über Tempogegenstöße einfache Tore zu erzielen. 
Somit endete das Spiel 27:17.
 
Tor: Brückmann (8 Paraden/23 Gegentore), Künzli (3/4)
Feld: Ahne (1), Alymova, Bürmann (4/1), Gönül (1), Haas, Israel, Kaiser (4),
Krümler (3/3), Müller, Nachstedt, Schwarz (1), Vollmar (3)
 

23. September SVH Kassel - HSG Baunatal  23:26
 
Hoch motiviert in eigener Halle steigerten wir unsere Leistung deutlich.
Obwohl der Team- und Kampfgeist stimmte, hat es leider nicht für einen Sieg
gereicht.
Mit 23:26 verabschiedeten wir die Gegner der HSG Baunatal.
 
Tor: Brückmann (19 Paraden/26 Gegentore), Künzli (n.e.)
Feld: Ahne, Alymova, Bürmann (3/2), Gönül (1), Günther, Haas (3), Kaiser
(9), Müller (1), Nachstedt (2), Richter, Schwarz (1), Vollmar (3)

Frauen Bezirksoberliga
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Die SVH Kassel bietet
an:
 
REHA-Sport
Indikationsbereich:
Orthopädie
Sie haben eine ärztliche
Verordnung?
Dann sind Sie bei uns
richtig.
Das Training ist
anerkannt und
zertifiziert.
montags
9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
 
im Bürgerhaus
Harleshausen, 
Rolf-Lucas-Straße 22
Wir freuen uns auf Sie.
 
SVH Kassel-
Geschäftsstelle
Wolfhager Straße 426
34128 Kassel
 
Tel:     0561- 88 03 03
Fax:    0561- 81 67 158
 
e-mail:   
svhkassel45@aol.com
 
www.svhkassel.de
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Spielbericht vom 24. September
 

SVH Kassel II – HSG Fuldatal/Wolfsanger IV 24:19 (9:8)
 
Zu unserem ersten Heimspiel begrüßten wir die HSG Fuldatal/Wolfsanger IV.
Mit kompletter Mannschaft konnten wir den dezimiert angereisten Fuldatalern
anfangs nicht den nötigen Schwung entgegensetzen. Spielerisch und
läuferisch überlegen, im Abschluss aber mit Schwächen, scheiterten wir
immer wieder an dem gut aufgelegten Gästekeeper Kleinschmidt. Dieser
hielt, mit teils eindrucksvollen Paraden, seine Mannschaft im Spielgeschehen.
Die erste Spielhälfte war durch die Abschlussschwäche auf Seiten der SVH
ausgeglichen und wir gingen nur mit einer 9:8 Führung in die Pause.
Im zweiten Spielabschnitt bot sich leider kein neues Bild. Bis zur 45. Minute
(15:15) kam die HSG immer wieder heran, trotz mehrmaliger 2-Tore-Führung
der SVH. Dann schien jedoch der Knoten geplatzt. Durch weiterhin gute
Deckungsarbeit und die dadurch schnell vorgetragenen Tempogegenstöße
konnte sich die SVH langsam aber sicher absetzen. Beim Stande von 21:16
war das Spiel in der 51. Minute entschieden - die zweite Mannschaft der SVH
verließ mit einem Endstand von 24:19 als verdienter Sieger die Halle. 
Die doch auf einigen Positionen neu zusammengestellte Mannschaft
harmonierte bereits sehr gut und lässt auf weitere gute und spannende
Spiele hoffen.
 
Markus Nechanitzky
 
SVH:
Schlüter, Träder 5/1, Kerff, Petry 2, Backes 1, Gönül 1, Rützel 5, Kunau 3,
Riedel St, Müller 5/1, Becker, Nechanitzky 2, Riedel M.
 
HSG:
Kleinschmidt, Mügge 5/2, Münner, Marcel 2, Fuchs 6, Jacob 1, Bode 3,
Münner, Mario, Breitenbach 2

Männer Bezirksliga C
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Die Handballabteilung der SVH
bedankt sich bei ihren Sponsoren.

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie
unsere Werbepartner unterstützen!

Die neue Saison 2017/18 ist endlich in vollem Gange
und die SVH Kassel kann drei weibliche und drei
männliche Jugendmannschaften ins Rennen schicken.
Erstmalig wurden alle 6 Teams  jeweils in die stärkste
Gruppe eingeteilt, wobei sowohl unsere männliche A-
als auch unsere weibliche B-Jugend bezirksübergreifend
spielen. Die Messlatte wurde diese Saison bewusst hoch
gelegt, da speziell diese Mannschaften schon drei

Jahre in beinahe der gleichen Aufstellung spielen und die Leistung stetig
angewachsen ist.
Es steckt viel Potential in unserem Nachwuchs, allerdings könnten wir noch
weitere personelle Unterstützung/Verstärkung gebrauchen, damit wir mit gut
gefüllten Kadern konkurrenzfähig bleiben. Zurzeit sieht es nämlich so aus,
dass einige Spieler in zwei Mannschaften spielen – eine Doppelbelastung,
die nicht von Dauer sein sollte. Wir haben bereits diesbezüglich schon
Initiative ergriffen und wir werden alles versuchen, um weitere
Jugendspieler/innen für unseren Verein zu gewinnen (Stichwort:
Kooperation mit Kasseler Grundschulen).
Die „Jüngsten“ (mJE und wJE) sind mit viel Freude und Engagement dabei
und es macht Spaß, deren enorme Entwicklung mitzuerleben. Unsere
männliche D-Jugend hatte sich erst kurz vor Saison-beginn zusammen
gefunden und konnte „in letzter Minute“ noch für die Saisonspiele gemeldet
werden. Zwar war dies nur noch in der stärksten Gruppe möglich, aber die
Jungs sind so cool drauf, da ist das Ergebnis wirklich nur zweitrangig, in
erster Linie werden sie hier Erfahrung sammeln und nächste Saison dann
zuschlagen. Sportlich sehe ich unsere Jugendabteilung gut aufgestellt und
sehe hoffnungsvoll in die Zukunft.
Bei den MINIS mischen nicht weniger als 23 Kinder mit – also ist für das
Nachrücken von Talenten bestens gesorgt, die von Klaus Reinbold optimal
für die weitere Laufbahn vorbereitet werden.  

Der Jugendkoordinator spricht   
Jugendabteilung
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Dank an die Sponsoren
 
Unsere Jugendabteilung ist stark angewachsen, was auf der einen Seite
sehr erfreulich ist, andererseits sind damit auch höhere Kosten
verbunden. Allein mit den Mitgliedsbeiträgen sind diese Kosten nicht zu
decken. Darum werde ich nicht müde auf der Suche nach weiteren
Sponsoren und Förderern der Jugend. In der heutigen Zeit ist es nicht
leicht, Menschen zu finden, die unsere Arbeit zu schätzen wissen und
bereit sind, Geld zu investieren.
Immerhin haben wir drei neue Sponsoren gefunden, mit deren
Unterstützung Trikots für die Jugendmannschaften finanziert werden
konnten. DANKE an Tobias Henne (HOW2RUN), an Elektro Maric und
Karsten Kaiser (FLOCKSTOFF.de).
Im Bereich Hallencatering unterstützt uns bei den Jugendspielen 
Uwe Dieter Keim vom tegut Kassel-Rothenditmoldt.
Wer schon mal mit dem Gedanken gespielt hat, unsere Jugendabteilung
finanziell zu unterstützen, sollte mich unbedingt ansprechen. Ich werde
gerne unser Jugendkonzept vorstellen und die verschiedenen
Möglichkeiten des Sponsorings aufzeigen. Wir können jeden Euro
brauchen und das Geld ist wirklich gut angelegt. Die Jugend ist das
Fundament eines jeden Vereins und darum müssen wir sie auf jede
erdenkliche Weise fördern. Bitte helft mit, damit unser Verein SVH Kassel
wieder zu seinen Glanzzeiten zurückfindet.
Ich danke Euch.
 
Iljo Duketis
 

Jugendabteilung
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Unser neuer Schaukasten
 
Ein Hinweis in eigener Sache: Wer die Entwicklung unserer Handball-
Nachwuchsteams schwarz auf weiß nachlesen möchte, kann sich an
unserem Schaukasten schlau machen. Jede Woche werden dort die
aktuellen Berichte zu den Saisonspielen ausgehängt.
Jede Mannschaft wird mit einem ausführlichen Bericht über das letzte Spiel
dort vorgestellt. Man kann also die Entwicklung jedes Teams mitverfolgen.
Außerdem werden dort auch die anstehenden Aktivitäten bekannt gegeben,
sodass man sich schnell ein Bild über unser Vereinsleben verschaffen kann.
 
Nehmt Euch bitte die Zeit und lest diese Berichte, die von den Trainern mit
viel Herzblut geschrieben werden.
 

Liebe Sportfreunde!
 
Unsere Jugend freut sich über jeden Zuschauer und wir wären glücklich,
wenn ihr möglichst zahlreich erscheinen würdet. Bringt bitte auch ganz viel
Unterstützung aus Familie und Freundeskreis mit. Ihr werdet staunen, was
unsere neu gegründeten Mannschaften in so kurzer Zeit gelernt haben.
Als Jugendkoordinator bin ich sehr stolz darauf, mit welchem Eifer und
welcher Begeisterung diese Mannschaften Handball spielen. Hierbei geht es
nicht ums Gewinnen, sondern um den Spaß am Handballsport.
Lasst Euch auch von unserem schön dekorierten Foyer verzücken, wo wir
tolle Kuchen, Würstchen und viele weitere Leckereien für kleines Geld
anbieten. Wir sind stolz, dass uns der Lebensmittelmarkt tegut Kassel-
Rothenditmoldt von Uwe Dieter Keim dabei unterstützt.
Von hier ein dickes Dankeschön.
 

Das Spiel der mAJ wurde vom 28.10. verlegt auf den 04.11.
 

WICHTIG WICHTIG WICHTIG: Die übernächsten Heimspiele unserer
Jugend am 04.11.2017 finden alle in der HEGELSBERGHALLE statt!!!

Jugendabteilung
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Impressum
 
Herausgeber
SVH Handballabteilung
 
Satz und Korrektur
N. Binder, S. Günther,
C. Niesar
Druck
Druckerei Riehm
 
 
 
SVH Kassel-Geschäftsstelle
Wolfhager Straße 426, 34128
Kassel
Tel: 0561- 88 03 03
Fax: 0561- 81 67 158
Mobil: 0170 - 4768117
 
e-mail: svhkassel45@aol.com
online: www.svhkassel.de
 

Bürozeiten:
Montag     8.00 bis 13.00 Uhr
 
Öffnungszeiten:
Dienstag 14.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch   9.00 bis 12.00 Uhr

https://schnippschnappschuss.jimdo.com

http://www.svhkassel.de


 

Die Handballabteilung der SVH
bedankt sich bei ihren Sponsoren.

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie
unsere Werbepartner unterstützen!


